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Protokoll der 68. Delegiertenversammlung 
 

22. Oktober 2016 in Bulgaria Hall, Hotel Samokov, Borovets, Bulgaria 
 
 
1. Begrüssung durch den Präsidenten 
 
Im Namen des Vorstands begrüsst der Präsident kurz nach 16:00 Uhr alle Teilnehmer zur 68. 
Delegiertenversammlung in der Bulgaria Hall im Hotel Samokov in Borovets, Bulgaria. Speziell 
begrüsst er den Ehrenpräsidenten Toni Grab und die Ehrenmitglieder Dr. Hermann Brugger, 
Felix Meier und Nils Farlund.  
 
Die Einladung mit der Agenda und den verfügbaren Dokumentationen wurde gemäss unseren 
Statuten einen Monat vor der Versammlung auf unserer Webseite publiziert (und allen 
Mitgliedsorganisationen per E-Mail zugestellt). 
 
Zu Ehren der Bergretter, welche ihr Leben verloren haben, bittet der Präsident um einen 
Moment der Stille. Bekannte Retter werden währenddessen mit Namen an der Projektionswand 
angezeigt (siehe Präsentation). 
 
 
2. Feststellen der Präsenz A- und B-Mitglieder, Bestellung des Büros 
 
Es sind 34 A- und 24 B-Mitglieder anwesend. Die Delegiertenversammlung hat total 92 
Stimmen. The absolute Mehrheit liegt bei 47 Stimmen. 
 
Drs Natalie Hölzl (BExMED), Òscar López (DEPEIS-GRM), Zlatko Becić (HGSS) und Alexandre 
Kottmann (SGGM) werden als Stimmenzähler gewählt. Tom Spycher (IKAR Geschäftsstelle) 
schreibt das Protokoll.  
 
Entschuldigte Absenzen:  

• Danilo Škerbinek, IKAR Ehrenmitglied 
• Reinhold Dörflinger, IKAR Ehrenmitglied 
• Louis Salzmann, IKAR Ehrenmitglied 
• Rosaria Heeb, IKAR Kassierin 
• Arthur Rohregger, IKAR Revisor 1 
• Jürgen Negele, IKAR Revisor 2 
• Karl Klassen, AC Avalanche Canada 
• Peter Zimmer, LSARNZ Land SAR New Zealand 

 
Der IKAR Präsident informiert über zwei zusätzlich erhaltene Traktanden-Anfragen: 

• Die Nominierung von Markus Hölzl von BRD-AVS (IT) & BWB (DE) als neuer IKAR 
Kassier > Traktandum 13.1 

• Die Motion, dass der IKAR Vorstand die IKAR Mitgliedschaftskategorien überarbeiten 
soll und an der nächsten IKAR Delegiertenversammlung 2017 in Andorra einen 
Vorschlag dazu präsentieren soll > Traktandum 6 

Die IKAR Delegiertenversammlung beschliesst auf beide Traktanden-Anfragen einzutreten. 
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3. Protokoll der 67. Delegiertenversammlung 2015 in Killarney, Irland 
 
Die Versammlung akzeptiert das von Tom Spycher (IKAR Geschäftsstelle) erstellte Protokoll 
ohne Änderungen. 
 
 
 

 
 

 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der IKAR Präsident Franz Stämpfli rapportiert: Der IKAR Vorstand hat sich zu vier Sitzungen 
getroffen. Einmal im Januar und einmal im August jeweils in Zürich Schweiz, sowie zweimal im 
Oktober hier in Borovets Bulgarien. 
 
Im Januar waren die Hauptthemen: 

• Publikationen der Technischen Kommissionen der IKAR 
• Fortsetzung der Video- und Medienberichterstattung durch Topograph Media, vielen 

Dank Rick und Matt Lorenz 
• ICAR-Markenregistrierung (Name und Logo) & Reglement ICAR Kollektivmarke 
• Neue IKAR Sponsorenkategorie “ Hersteller und Einzelhändler / Dienstleister” 

 
An der August-Sitzung wurde an folgenden Themen gearbeitet: 

• Neue IKAR Mitgliedschaftsanfragen 
• Planung Kongress und Finanzen 
• Neue IKAR Vorstands-Empfehlung “Prozess Empfehlung” 
• Zukünftige Organisationstruktur 

 
Hier in Borovets haben wir: 

• die neue Struktur des IKAR Vorstandes, welche eine Unterteilung in ein technisches 
Komitee und ein administratives Komitee vorsieht, verabschiedet 

• uns mit den Hundeführern getroffen um ihre Position in der neuen Organisationsstruktur 
zu erörtern 

 
Die IKAR Delegiertenversammlung akzeptiert den Jahresbericht des Präsidenten einstimmig. 
 
Die Präsidenten der Technischen Kommissionen haben ebenfalls Jahresberichte 2016 erstellt. 
Diese waren in der Dokumentation der Einladung/Agenda zu dieser Versammlung beigelegt:  
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
Der IKAR Präsident dankt den Kommissions- und den Sub-Kommissionsverantwortlichen für die 
sehr geschätzten Bemühungen. 
 

20160901-AIR_Annu
al_Report.pdf

20160918-TER_Annu
al_Report.pdf

20160920-AVA_Ann
ual_Report.pdf

20160920-MED_Ann
ual_Report.pdf

20151017_Minutes_
of_the_Assembly_of_Delegates_2015_Ireland_Killarney.pdf

20151017_Protokoll_
der_Delegiertenversammlung_2015_Irland_Killarney.pdf

20151017_Procès-ve
rbal_de_l'Assemblée_des_Délégués_2015_Irlande_Killarney.pdf
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5. Finanzen 
 
5.1.  Jahresrechnung und Bilanz 2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aufgrund der Absenz der IKAR Kassierin Rosaria Heeb präsentiert der IKAR Vize-Präsident 
Dan Halvorsen die Jahresrechnung 2015 stellvertretend für sie. 
 
Die IKAR Finanzen bleiben gesund. Ein Teil des Kapitals (40‘000 CHF) ist in festverzinslichen 
Wertpapieren investiert, da die Vermögenswerte die kurzfristigen Kapitalanforderungen 
übertreffen.  
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung zeigt jetzt auf der Ausgabenseite den vollen Betrag unserer 
Büro- und Verwaltungskosten, die auf der Ertragsseite von 25'000 EUR "Sponsoring" 
unterstützt werden. Dies ist eine nicht budgetierte Abweichung. 
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Aufgrund einer versehentlich erhaltenen Zahlung von 1'785,90 EUR zeigt die Bilanz auf der 
Passivseite eine Kreditposition, die einen Einfluss auf die Bilanzsumme hat. 
 
Empfangene Rechnungen von insgesamt 1'913,40 CHF, die von IKAR nicht bezahlt werden 
sollten, beeinflussen das Resultat ebenfalls. Dieser Betrag wird jedoch 2016 zurückerstattet. 
 
Das Kalenderjahr 2015 schloss mit einem Gewinn von 8‘589,63 EUR. Dieser Gewinn ist 
einerseits auf die niedrigeren Kommissionsausgaben der Kommissionspräsidenten 
zurückzuführen, andererseits auf Kursdifferenzen durch den starken Schweizer Franken. 
 
Die Vermögenswerte haben sich 2015 im Vergleich zum Vorjahresniveau von 98‘672,64 EUR 
auf 109‘048,15 EUR erhöht. Eschen, 12. Februar 2016, Rosaria Heeb, IKAR Kassierin. 
 
5.2.  Revisorenbericht 2015 
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5.3.  Abnahme der Jahresrechnung 2015 und Entlastung der Kassierin 
 
Die Abnahme der Jahresrechnung und die Entlastung der Kassierin und des Vorstands erfolgt 
einstimmig. 
 
5.4.  Stand der Mitgliederzahlungen 2016 
 
Alle Mitgliederbeiträge für 2016 sind bezahlt worden, danke. 
 
 
6. Aufnahme Neumitglieder (> Typ) 
 
Dr. John Ellerton, Beisitzer im IKAR Vorstand (Arbeitsgruppe Mitgliedschaften), erläutert: 
 
Der IKAR Vorstand sieht, dass immer mehr Organisationen den Platz der IKAR in der 
Bergrettung anerkennen und der Familie beitreten wollen. Er sieht dies positiv, hat aber 
gleichzeitig Bedenken. Er ist der Auffassung, dass die derzeitigen Statuten möglicherweise 
nicht mehr der aktuellen Situation gerecht werden, da zunehmend Einwände bezüglich 
Kommerzialisierung, Fokussierung oder Exklusivität eingebracht werden. Der Zweck der IKAR 
ist es „eine weltweit offene Plattform für den Austausch von Bergrettungswissen" zu sein, mit 
der Hauptaufgabe „den Erfahrungsaustausch zwischen den Praktizierenden in der Bergrettung  
zu ermöglichen“. 
 
Der IKAR Vorstand beabsichtigt, die Mitgliederkategorien zu überarbeiten und der 
Delegiertenversammlung in Andorra vorzustellen. Vorschläge von allen Mitgliedern, die sich zu 
den Mitgliederkategorien äußern möchten, sind herzlich willkommen. 
 
Er bittet die Delegierten abzustimmen, ob dies akzeptabel ist: Wird einstimmig angenommen. 
 
Mitgliedschaftsanträge wurden von 13 potentiellen neuen Mitgliedern erhalten. Diese wurden 
von den Beisitzern analysiert und erfüllen alle Kriterien, die in den IKAR Statuten festgelegt 
sind: 

• 2 Organisationen wurden vom IKAR Vorstand für die Mitgliedschaft Typ C genehmigt. 
• 5 potenzielle B-Mitgliedsorganisationen und 3 potentielle A-Mitgliedsorganisationen 

haben keine Einwände erhalten. Der IKAR Vorstand präsentiert diese der IKAR 
Delegiertenversammlung und empfiehlt Aufnahme in die IKAR Familie. 

• 2 potenzielle B-Mitglieder haben Einwände von einer bestehenden IKAR Mitglieds-
organisation erhalten. Diese bleiben ungelöst. Der IKAR Vorstand präsentiert diese 
potenziellen Mitglieder der IKAR Delegiertenversammlung zwecks Entscheidung. Die 
Einsprachen wurden dieser Versammlung mit der Tagesordnung/Einladung zur 
Verfügung gestellt. Weitere Wortmeldungen aus dem Plenum werden angehört, bevor 
die Delegierten abstimmen. 

• Ein A-Mitglied möchte seine Mitgliedschaft an eine neue Organisation übertragen. Dies 
wird sich um ein Jahr verzögern. 

 
6.1.  MAPMR – Macedonian Association for Protection and Mountain Rescue in 
Inaccessible Terrain Asclepius > C (Info) 
 
Der IKAR Vorstand informiert die IKAR Delegiertenversammlung über die bereits erteilte 
Zustimmung zur Mitgliedschaft Typ C. Die MAPMR Delegation (Dr. Aleksandar Manolev) stellt 
ihre Organisation kurz vor. 
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6.2.  SBO – Svenska Bergsguideorganisationen > C (Info) 
 
Der IKAR Vorstand informiert die IKAR Delegiertenversammlung über die bereits erteilte 
Zustimmung zur Mitgliedschaft Typ C. Die SBO Delegation (Mikael Amlert, Marten Johansson) 
stellt ihre Organisation kurz vor. 
 
6.3.  ASBG – Asociation Sociocultural Bombeiros de Galicia > B 
 
Die ASBG Delegation (Miguel Ángel Pazos Veiga, María Canabal Regueira, Mariña Paradela 
Vázquez) stellt ihre Organisation kurz vor. Die Mehrheit der IKAR Delegiertenversammlung 
beschliesst die Aufnahme als B-Mitglied (6 Enthaltungen). 
 
6.4.  CAA – Canadian Avalanche Association > B 
 
Die CAA Delegation (Kyle Hale) stellt ihre Organisation kurz vor. Die Mehrheit der IKAR 
Delegiertenversammlung beschliesst die Aufnahme als B-Mitglied (2 Enthaltungen). 
 
6.5.  CARDA – Canadian Avalanche Rescue Dog Association > B 
 
Die CARDA Delegation (Jennifer Coulter) stellt ihre Organisation kurz vor. Die IKAR 
Delegiertenversammlung beschliesst einstimmig die Aufnahme als B-Mitglied. 
 
6.6.  MG – Manuel Genswein > B 
 
Manuel Genswein stellt seine Organisation kurz vor.  
 
Zwei unterstützende Empfehlungen (KZGDA, WSL-SLF) und zwei nicht unterstützende 
Einwände (ARS, SAC) sind aus der Schweiz eingegangen. Der IKAR Vorstand anerkennt die 
Einwände gegen Einzelpersonen, welche die B-Mitgliedschaft beantragen; wie auch das 
Potential von Interessenkonflikten, welches durch die Zulassung von kommerziellen 
Organisationen entstehen könnte. Die Statuten schließen solche Organisationen nicht aus. 
Unter gebührender Berücksichtigung der Bedenken erschien es dem IKAR Vorstand nach wie 
vor sinnvoll, den IKAR Delegierten den Antrag zur Entscheidung vorzulegen. 
 
 
 

 
 

 
Vertreter von NRK (NO) und ÖBRD (AT) präsentieren der Versammlung ihre Kommentare. Die 
ÖBRD (AT) Delegation hat sich entschieden nicht an der Abstimmung teilzunehmen. 
 
Die IKAR Delegiertenversammlung entscheidet mit 29 Stimmen dafür, 31 Stimmen dagegen 
und 26 Enthaltungen den Mitgliedschaftsantrag von MG – Manuel Genswein abzulehnen. 
 
6.7.  NARG – Norske Alpine Redningsgrupper > B 
 
Die NARG Delegation (Stein Falsen Møller, Jan Gunnar Hole, Odd Staurset) stellt ihre 
Organisation kurz vor. Die IKAR Delegiertenversammlung beschliesst einstimmig die Aufnahme 
als B-Mitglied. 
 
 
 

20150727_MG_Manu
el_Genswein_Membership_Application_Objection-ARS.pdf

20150804_MG_Manu
el_Genswein_Membership_Application_Objection-SAC.pdf

20160627_MG_Same
_Country_Member_Consultation_Objection2-ARS.pdf
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6.8.  RCS – Red Cross of Serbia > B (abhängig von der Klärung offener Fragestellung) 
 
Die RCS Delegation (Ranko Demirovic) stellt ihre Organisation kurz vor. 
 
Ein Einwand (GSSS) ist aus Serbien eingegangen. Der IKAR Vorstand anerkennt die 
Einspruchsgründe, darunter die angebliche fehlende Konsultation und die Ressourcen, die 
fehlende Notwendigkeit einer zweiten Bergrettungsorganisation und die unterschiedliche 
Ausrichtung der Organisation im humanitären und Katastrophenmanagement. Dem IKAR 
Vorstand wurde versichert, dass das Serbische Rote Kreuz (RCS) den höchsten Respekt vor 
dem Bergrettungsdienst (GSSS) hat und keinen Bergrettungsdienst entwickeln wird. Der IKAR 
Vorstand bekräftigt jedoch, dass RCS die Kriterien für eine B-Mitgliedschaft erfüllt und hält es 
für angemessen, den Delegierten den Antrag zur Entscheidung vorzulegen. 

 
 

 
 

Vertreter von GSSS (RS), NRK (NO) und HGSS (HR) präsentieren der Versammlung ihre 
Kommentare. 
 
Die IKAR Delegiertenversammlung entscheidet mit 27 Stimmen dafür, 22 Stimmen dagegen 
und 35 Enthaltungen den Mitgliedschaftsantrag von RCS – Red Cross of Serbia anzunehmen. 
 
6.9.  SAS – Silverton Avalanche School > B 
 
Die SAS Delegation (Laila Bryant Foster) stellt ihre Organisation kurz vor. Die IKAR 
Delegiertenversammlung beschliesst einstimmig die Aufnahme als B-Mitglied. 
 
6.10.  KARA – Korean Alpine Rescue Association > A 
 
Die KARA Delegation (Hunmoo Jang, Mikyoung Kim) stellt ihre Organisation kurz vor. Die IKAR 
Delegiertenversammlung beschliesst einstimmig die Aufnahme als A-Mitglied. 
 
6.11.  SMA – Swedish Maritime Administration > A 
 
Die SMA Delegation (Christian Schulz, Andreas Hördegård) stellt ihre Organisation kurz vor. 
Die IKAR Delegiertenversammlung beschliesst die Aufnahme als A-Mitglied mit 60 Stimmen 
dafür, 2 Stimmen dagegen und 16 Enthaltungen. 
 
6.12.  TCSAR – Teton County Search and Rescue > A 
 
Die TCSAR Delegation (Tim Ciocarlan, Cody Lockhart) stellt ihre Organisation kurz vor. Die 
IKAR Delegiertenversammlung beschliesst die Aufnahme als A-Mitglied (2 Enthaltungen). 
 
6.13.  GSSFBIH – Gorska Služba Spašavanja Federacije Bosne i Hercegovine > A 
 
Der Mitgliedschaftsantrag von GSSFBIH – Gorska Služba Spašavanja Federacije Bosne i 
Hercegovine wurde auf 2017 verschoben. 
  
 
7. Ausschluss von Mitgliedern 
 
Keine. 
 

20160628_RCS_Sam
e_Country_Member_Consultation_Objection-GSSS.pdf
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8. ICAR Kongress 2017 in Andorra 
 
Tagungsort und Daten wurden bereits an der letzten IKAR Delegiertenversammlung 2015 in 
Irland bestätigt. Aufgrund von grösseren Festivitäten an den ursprünglich geplanten Daten im 
benachbarten Spanien (verstopfte Strassen von/nach Andorra) muss der Kongress um eine 
Woche, auf die folgenden neuen Daten, verschoben werden: 

• Di    17 Okt 17 > Anreise 
• Mi   18 Okt 17 > Praktischer Tag 
• Do  19 Okt 17 > Kongress 
• Fr   20 Okt 17 > Kongress 
• Sa  21 Okt 17 > Kongress (inkl. IKAR DV) 
• So  22 Okt 17 > Abreise 

Die IKAR Delegiertenversammlung akzeptiert die neuen Daten einstimmig. 
 
 
9. Themen Schwerpunt 2017 
 
Es gibt zwei Vorschläge: 

• Ereignisbewältigung mit mehreren Organisationen - Zusammenarbeit zu Gunsten 
Verunglückter > erhält 41 Stimmen 

• Rettung aus grossen Wänden > erhält 49 Stimmen 
 
 
10. Tagungsort 2018: Chamonix, Frankreich 
 
ANENA, ENSA, FFME und GSM (alle FR) bewerben sich gemeinsam für die Organisation des 
IKAR Kongresses 2018 in Chamonix, Frankreich. Daten (keine Terminkollision mit ISSW in  
Innsbruck AT, 7.-12. Oktober 2018): 

• Di    16 Okt 18 > Anreise 
• Mi   17 Okt 18 > Kongress 
• Do  18 Okt 18 > Kongress 
• Fr   19 Okt 18 > Praktischer Tag 
• Sa  20 Okt 18 > Kongress (inkl. IKAR DV) 
• So  21 Okt 18 > Abreise 

Die IKAR Delegiertenversammlung nimmt Tagungsort und Daten einstimmig an. 
 
Die Organisatoren planen den praktischen Tag auf Freitag zu verlegen, unter Einhaltung des 
Kostendeckels von EUR 700 pro Teilnehmer (auf Basis Doppelzimmerbelegung), auch wenn 
dadurch der Kongress-Mindestaufenthalt um einen Tag verlängert wird. 
Es wird ein Gruppenbild der französischen Delegation mit einem Promo-Banner erstellt. Dies 
wird zur weiteren Unterstützung der Bemühungen der lokalen Veranstalter benötigt. 
 
 
11. Tagungsort 2019: Zakopane, Polen 
 
TOPR (PL) bewirbt sich für die Organisation des IKAR Kongresses 2019 in Zakopane, Polen. 
 
 

 
 
 

Die Mehrheit der IKAR Delegiertenversammlung beschliesst Annahme dieses Tagungsortes im 
Oktober 2019 (2 Enthaltungen). 

20160801_TOPR_Ap
plication_ICAR_2019_Zakopane_Poland.pdf
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12. Tagungsort 2020: Thessaloniki, Griechenland 
 
HRT (GR) bewirbt sich für die Organisation des IKAR Kongresses 2020 in Thessaloniki, 
Griechenland. 
 
 

 
 
 

Die IKAR Delegiertenversammlung nimmt diesen Tagungsort im Oktober 2020 einstimmig an. 
 
 
13. Wahlen 
 
Da 2016 ein ordentliches Wahljahr ist, müssen gemäss unseren Statuten folgende Gremien für 
die nächste 4-Jahres-Periode (2016 – 2020) erneut gewählt werden: 
 
13.1.  IKAR Vorstand 
 
Die Mehrheit der IKAR Delegiertenversammlung (2 Enthaltungen) wählt erneut: 

• IKAR Vize-Präsident: Dan Halvorsen (NRK) Norwegen 
• TER Vorsitzender: Gebhard Barbisch (ÖBRD) Österreich 
• AVA Vorsitzender: Dominique Létang (ANENA) Frankreich 
• AIR Vorsitzender: Patrick Fauchère (KWRO) Schweiz 
• MED Vorsitzender: Fidel Elsensohn (ÖGAHM) Österreich 
• IKAR Beisitzer: Claude Jacot (ENSA, FFME, GSM) Frankreich 
• IKAR Beisitzer: Dušan Polajnar (GRZS) Slowenien 
• IKAR Beisitzer: John Ellerton (MREW) Vereinigtes Königreich 
• IKAR Beisitzer: Dan F. Hourihan (MRA) Vereinigte Staaten von Amerika 

Da die aktuelle IKAR Kassierin Rosaria Heeb nicht zur Wiederwahl zur Verfügung steht, hat der 
IKAR Vorstand zu neuen Kandidaturen aufgerufen. Ernst Winkler (BRD-AVS, Südtirol Italien) 
präsentiert zusammen mit BWB, Deutschland die Nomination von Markus Hölzl als Kassier: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die IKAR Delegiertenversammlung wählt Markus Hölzl (BRD-AVS) Südtirol Italien & (BWB) 
Deutschland einstimmig zum neuen IKAR Kassier. 
 
Die Mehrheit der IKAR Delegiertenversammlung (2 Enthaltungen) wählt erneut: 

• IKAR Präsident:  Franz Stämpfli (ARS) Schweiz 

20160825_HRT_Appl
ication_ICAR_2020_Thessaloniki_Greece.pdf
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13.2.  IKAR Revisoren 
 
Die IKAR Delegiertenversammlung wählt erneut einstimmig: 

• IKAR Revisor 1: Arthur Rohregger (ÖBRD) Österreich 
• IKAR Revisor 2: Jürgen Negele (BRL) Liechtenstein 

 
 
14. BOA-REC0006 Prozess Empfehlung 
 
Der IKAR Vorstand informiert die Delegierten, dass er das Dokument “BOA-REC0006 Process 
Recommendation”, welches die Erstellung neuer IKAR Empfehlungen beschreibt, genehmigt 
hat. Das Dokument wurde den Delegierten mit der Einladung/Agenda zur Verfügung gestellt. 
 
 

 
 
 

 
 
15. Budget 2017 
 
Aufgrund der Abwesenheit der IKAR Kassierin Rosaria Heeb präsentiert der IKAR Vize-
Präsident Dan Halvorsen das Budget 2017 stellvertretend für sie: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die IKAR Delegiertenversammlung nimmt das Budget 2017 einstimmig an. 
 

20160829-BOA-REC
0006_Process_Recommendation.pdf
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16. Verschiedenes 
 
Dr. Hermann Brugger (EURAC) Südtirol, Italien erklärt: Viele Länder sind an der jährlichen IKAR 
Delegiertenversammlung abwesend; hierfür sollte eine C-Mitgliedschaft in Betracht gezogen  
werden.  
 
Der Sekretär Tom Spycher (IKAR Geschäftsstelle) informiert/erinnert die Delegierten: 

  
  

  
 
 
17. Schlusswort des Präsidenten 
 
Der IKAR Präsident Franz Stämpfli dankt dem Organisationskomitee des Bergrettungsdienstes 
vom Bulgarischen Roten Kreuz und allen Freiwilligen für die Organisation von IKAR 2016 in 
Borovets, Bulgarien und schließt die 68. IKAR Delegiertenversammlung 2016 um 18:30 Uhr. 
 
 
Beilagen: 

• 68. IKAR Delegiertenversammlung 2016: Einladungs-Mail, Traktandenliste, 
Präsentation (inkl. Video-Clip KARA). 

• 67. IKAR Delegiertenversammlung 2015: Protokoll. 
• Jahresberichte 2016 der IKAR Kommissionspräsidenten: AIR, TER, AVA, MED. 
• MG Mitgliederkonsultation im selben Land: Einwände ARS, SAC. 
• RCS Mitgliederkonsultation im selben Land: Einwand GSSS. 
• TOPR Bewerbung: IKAR 2019 Zakopane, Polen. 
• HRT Bewerbung: IKAR 2020 Thessaloniki, Griechenland. 
• 20160829-BOA-REC0006 Prozess Empfehlung. 

 
Protokoll und alle Beilagen sind verfügbar auf unserer Webseite unter > Information > Minutes: 

http://www.alpine-rescue.org/xCMS5/WebObjects/nexus5.woa/wa/icar?menuid=1069&rubricid=257&articleid=13174 

http://www.alpine-rescue.org/xCMS5/WebObjects/nexus5.woa/wa/icar?menuid=1069&rubricid=257&articleid=13174
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Borovets, Bulgarien / 22. Oktober 2016 

 

 

 

 

Franz Stämpfli    Tom Spycher 

IKAR Präsident    Sekretär, IKAR Geschäftsstelle 


